
 
1543 WOCHENPLAN: 25.09.-03.10.2021  
 

SAMSTAG: 25.09. 
18:30 Messfeier  
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 (wir bitten, die 3G Regeln zu beachten) 
 

25. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 26.09. 
 L1: Num 11,25-29 
 L2: Jak 5,1-6 
 Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
10:15 Messfeier  
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 (wir bitten, die 3G Regeln zu beachten) 
 

DIENSTAG: 28.09. 
10:00  Messfeier 
Eucharistische Anbetung bis 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche  
 

MITTWOCH: 29.09. 
08:30  Beichtgelegenheit im Sitzungszimmer 2 
09:00 Messfeier 
 anschließend Kaffee im Pfarrsaal 
 

DONNERSTAG: 30.09. 
19:30 PKR-Sitzung, SZ1 
 

FREITAG: 01.10. 
Den Kranken wird die Krankenkommunion 
gebracht. 
 

SAMSTAG: 02.10. 
11:00 Tauffeier für: 
 Hilda Marie Frankl, Gallusstraße 
16:00 Ministrantennachmittag 
18:30 Jahrtagsgottesdienst für: 
+2020 Frau Heidemarie Nachbaur, Hard 
 (ehemals Sandholzerstraße 15/2)  

 Jg. 1945 
 Herr Rudolf Steinkellner, Badstraße,  
 Jg. 1948 
 Frau Rosa Maria Riedmann, 
 Luzisfeldweg, Jg. 1941 
 Frau Maria Maier, Vandans, Jg. 1924 

 

 Musikalische Gestaltung:  
 Hannes Rappitsch 

 Das Pfarrcafé wird von den Ministranten 
 organisiert. 
 (wir bitten, die 3G Regeln zu beachten) 
 

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 03.10., 
Erntedank 
 L1: Gen 2,18-24 
 L2: Hebr 2,9-11 
 Ev: Mk 10,2-16 
10:15 Messfeier  
 Gestaltung: KIWO-Team 
 Musikalische Gestaltung:  
 Hannes Rappitsch 

  

 Bitte bringt zur Segnung ein eigenes   
 Erntedank-Körbchen und ein Kuscheltier mit! 
 Ausschank von Most durch den Obst- 
 und Gartenbauverein Altach 
 Das Pfarrcafé wird von den Ministranten 
 organisiert. 
 (wir bitten, die 3G Regeln zu beachten) 

18:00 Anmeldung zur Firmung 2022, 
 Sitzungszimmer 2 
18:30 Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche  
 

   

ANKÜNDIGUNG: 

• Die Anmeldetermine zur Firmung 2022 sind: 
03.10.2021 und 10.10.2021 jeweils  
von 18.00 – 19.30 Uhr persönlich im 
Sitzungszimmer 2. 

• An den Sonntagen im Oktober wird in der 
Pfarrkirche Altach der Rosenkranz um  
18:30 Uhr gebetet.  
 

 

Mit Lebensfreude älter werden 
Das Katholisches Bildungswerk.Alt.Jung.Sein. 
informiert:  
6teiliger Kurs ab Dienstag, dem 12. Oktober 2021 
von 9.00 - 10.30 Uhr im Pfarrsaal Altach.  
Gedächtnistraining in Kombination mit Bewegung. 
Das Ziel ist die Mobilisierung und der körperlichen 
und geistigen Gesundheit.  
Genauere Informationen erhalten Sie im Flyer beim 
Schriftenstand des Pfarrzentrums oder unter 
0650/31 22 898, Gabriele Natter 
 

HOHE GEBURTSTAGE IM OKTOBER 
03.10.1941 Albert Karlinger, Zippersfeld 22 
03.10.1933 Alfons Salzgeber, Goststraße 5/1 
04.10.1951 Kata Plesa, Lirerstraße 6/6 
09.10.1944 Dr. iur. Heinrich-Josef Otruba, Enderstraße 7 
11.10.1947 Claudine Anita Halbeisen,Löherstraße 3 
11.10.1941 Erika Maier, Badstraße 16a 
12.10.1946 Eleonore Helene Pichler, Wasserwerkstr. 16 
15.10.1939 Elmar Längle, Gartenstraße 2/2 
17.10.1949 Georg Giesinger, Berkmannweg 2a/2 
21.10.1927 
21.10.1927 

Stefan Weber, Achstraße 55 
Anna Witzemann, Altacher Weg 1 

25.10.1928 Edwin Martin, Bahnstr. 39 

DIE PFARRFAMILIE GRATULIERT HERZLICH! 
 

VON GOTT WURDE HEIMGENOMMEN: 
Frau Maria Spiegel, Kolumbanstraße 8 
*03.08.1941   +19.09.2021  
HERR, GIB IHR DIE EWIGE RUHE! 
 

Ansprechperson bei Beerdigungen:  
Kpl. Rosh Joseph Kalluveettil, Tel.Nr.: 0660/58 76 534 
 
 



  
Religionsstundenverteilung an der Volksschule Altach 
Vorschule      Monika Brunner-Schwab 
1a                  Michaela Häusle 
1b                  Christine Irgang-Kirchberger 
1c                  Christine Hämmerle-Schwab 
1d                  Teresa Nessler 
2a                  Susanne Weber-Grabher 
2b                  Bernadette Domig 
2c                  Susanne Weber-Grabher 

3a                  Bernadette Domig 
3b                  Bernadette Domig 
3c                  Bernadette Domig 
4a                  Susanne Weber-Grabher 
4b                  Ramona Wehinger 
4c                  Susanne Weber-Grabher 
4d                  Susanne Aberer 

 
Religionsstundenverteilung an der Mittelschule Altach 
1a, 1b, 1c, 1d  Christine Pfister 
2a, 2b, 2c  Birgit Grabher 
3. und 4. Klassen  Klassenvorstand 
 
 

 
 

 
 

 

Geschichte „Der Brückenbauer“ 
 

»Du hast einen schönen Beruf«, sagte das Kind zum alten Brückenbauer. »Es muss schwer sein, 

Brücken zu bauen.«  

»Wenn man es gelernt hat, ist es leicht«, sagte der alte Brückenbauer, »es ist leicht, Brücken aus 

Beton und Stahl zu bauen. 

Die anderen Brücken sind sehr viel schwieriger«, sagte er, »die baue ich in meinem Träumen.« 

»Welche anderen Brücken?«, fragte das Kind.  

Der alte Brückenbauer sah das Kind nachdenklich an. 

Er wusste nicht, ob es verstehen würde.  

Dann sagte er: »Ich möchte eine Brücke bauen von der Gegenwart in die Zukunft.  

Ich möchte eine Brücke bauen von einem zum anderen Menschen, 

von der Dunkelheit in das Licht, von der Traurigkeit zur Freude.« 

Das Kind hatte aufmerksam zugehört. 

Es hatte nicht alles verstanden, spürte aber, dass der alte Brückenbauer traurig war.  

Weil es ihm eine Freude machen wollte, sagte das Kind: »Ich schenke dir meine Brücke.«  

Und das Kind malte für den Brückenbauer einen bunten Regenbogen. 


